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¦fjunbcfcann.

»Ein »ielleidjt" roüttger 5ud}5 \ai im Sejirf ZTleilen einen Qunb
gebiffen unb. jefet mûfjfcn auf tjôbern 23efetjl bie 3dger ben 5ûd}fen
ZÎTaulfôrbe anlegen.

(Pbsrïjnnô: Das ift bod, merfroûrbig, roenn bie ti£rrdufe-
freuiibudjen Zllenfdjen roilb roerben, bann jieben fe uns ÎTïcul»
fôrbe an. 3f* bas nidjt 3um roûtig roerben?"

3ufyee! ï>k 3talienerbu6en müffen m güridj in bic Schule.
(ine fdjabenfrobe geïdjnnng oom fleinen Soscooits.)

Kleiner Tschingg: »Mir wend niità in sculo, pflasterkübeli träge, polente ufern grüst esse und batze comi über

samstig, iste viel besser! seule nütza nüttä!«

Hundebann.

Lin vielleicht" wütiger Fuchs hat im Bezirk Meilen einen Hund
gebissen und jetzt müssen auf Hähern Befehl die Jäger den Füchsen
Maulkörbe anlegen.

Gbrrhund: Das ist doch merkwürdig, wenn die ticrschutz-
freundlichen Menschen wild werden, dann ziehen fie uns Moul.
körbe an. Ist das nicht zum wütig Verden?"

Iuhee! Die Italienerbuben müssen in Zürich in die schule.
(Eine schadenfrohe Zeichnung vom kleinen Boscovits.)

Illeiaer l^si-kinAS. »IVlir încl nutâ in seuls, ptlasterkubeli trà^e, polente ufem ^rüst esse un6 bst2c comi über

sitmstix, iste viel besser I seule nà-z, nuttà l»
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